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Die Monate

1. Hekatombaion (Εκατομβαιών, Juli–August) 
2. Metageitnion (Μεταγειτνιών, August–September) 
3. Boedromion (Βοηδρομιών, September–Oktober) 
4. Pyanepsion (Πυανοψιών, Oktober–November) 
5. Maimakterion (Μαιμακτηριών, November–Dezember) 
6. Poseideon (Ποσειδεών, Dezember–Januar), 
7. Gamelion (Γαμηλιών, Januar–Februar) 
8. Anthesterion (Ανθεστηριών, Februar–März) 
9. Elaphebolion (Ελαφηβολιών, März–April) 
10.Mounykhion (Μουνυχιών, April–Mai) 
11.Thargelion (Θαργηλιών, Mai–Juni) 
12.Skirophorion (Σκιροφοριών, Juni–Juli) 

Die «Wochen»

Die  griechische  «Woche»  heißt  Dekás  (Dekade)  und  besteht  aus  zehn  Tagen.  Die
hellenischen  Monate  sind  in  Dekaden  gegliedert.  Ein  Monat  mit  30  Tagen  ist  in  drei
Dekaden zu je zehn Tagen geteilt. Ein Monat mit 29 Tagen ist in zwei Dekaden zu je zehn
Tagen  und  einer  dritten  Dekade  zu  neun  Tagen  gegliedert.  Die  erste  Dekas  heißt
histámenos («beginnend») oder  mḗn histámenos («Monatsanfang»).  Die zweite  Dekas
heißt mesón («in der Mitte») oder mḗn mesón («Monatsmitte»). Die dritte Dekas heißt
fthínon («endend»)  oder  mḗn fthínon («Monatsende»).  Dem Kenner  des Griechischen
dürften die Namen der Dekaden besonders im Genitiv geläufig sein. Die Deklinationen von
histámenos,  mesón  und  fthínon  sind  im Singular  Genitiv  histaménou,  mesoúntos  und
fthínontos. 

• Dekás prótē (Erste Dekas), histámenos: Tage 1 bis 10. 
• Dekás deutéra (Zweite Dekas), mesón: Tage 11 bis 20.
• Dekás trítē (Dritte Dekas), fthínon: Tage 21 bis 29/30. 

Traditionell wird die letzte Dekas rückläufig gezählt.

1. Dekás prótē (histámenos): noumēnía (erster Tag der ersten Dekas), diytéra oder
deutéra istaménou (zweiter Tag), tritomenís oder trítē istaménou (dritter Tag), tetrás
istaménou (vierter Tag), pémptē istaménou (fünfter Tag), héktē istaménou (sechster
Tag),  evdómē  istaménou  (siebter  Tag),  ogdóē  istaménou  (achter  Tag),  henátē
istaménou (neunter Tag), dekátē istaménou oder dekáte protéra (zehnter Tag). 

2. Dekás deutéra (mesón): prôtē (erster Tag der zweiten Dekas), diytéra oder deutéra,
trítē etc. mesoúntos. Der zehnte Tag der zweiten Dekas bzw. der zwanzigste Tag
des Monats heißt hēkás oder auch hēkosas. 

3. Dekás trítē (fthínon): prôtē, diytéra oder deutéra, trítē etc. fthínontos. Der letzte Tag
der dritten Dekas bzw. des Monats heißt Triakás («Dreißigster») und hénē kai néa
(«Alter und Neuer [Monat]»). 

Nehmen wir folgendes Beispiel zur Veranschaulichung: Die hellenische Entsprechung für
den 1.  Januar  2020 ist  der  4.  histamenou des Gamelion  des dritten  Jahres der  699.
Olympiade. Im Labrys-Kalender wäre dies der 4. histamenou des Gamelion des dritten
Jahres der 699. Olympiade, im Kalender des YSEE der 1. Gamelion 2796 oder der 1.
Gamelion «2020». 



Mehr dazu auf folgender Webseite: Der altgriechische Kalender.

Die Tage

Der erste Tag eines jeden Monats ist der Neumondtag (noumēnía). Jeder Monat besteht
aus drei  Dekaden oder  «Wochen»,  die  ihrerseits  aus zehn Tagen bestehen:  die  erste
«Woche» ist die des zunehmenden Mondes, die zweite die des vollen Mondes und die
dritte die des abnehmenden Mondes. Ab einem bestimmten Zeitpunkt entwickelte sich der
Trend, die griechische Woche der Sieben-Tage-Woche aus dem ptolemäischen Ägypten
anzugleichen,  die  ursprünglich aus dem babylonischen Kulturkreis  stammt.  So wurden
nicht nur die Tage, sondern auch die damals bekannten fünf Planeten nach den Göttern
Ares (Mars), Hermes (Merkur), Zeus (Jupiter), Aphrodite (Venus), dem Mond (Selene) und
der Sonne (Helios) benannt. Einige Hellenen greifen diese Entwicklung wieder auf und
ersetzen auf diese Weise die neugriechischen Namen der Wochentage, während andere
der  Sieben-Tage-Woche  keine  Beachtung  schenken  und  auch  in  dieser  Frage  dem
attischen bzw. dem Kalender ihrer Region folgen. Im ersten Fall wird: 

1. Deutéra/Montag zu hēméra Selḗnēs/Tag der Selene, 
2. Tríti/Dienstag zu hēméra Áreos/Tag des Ares, 
3. Tetárti/Mittwoch zu hēméra Ermoú/Tag des Hermes, 
4. Pémpti/Donnerstag zu hēméra Diós/Tag des Zeus, 
5. Paraskeví/Freitag zu hēméra Aphrodítis/Tag der Aphrodite, 
6. Sábbato/Samstag zu hēméra Krónou/Tag des Kronos und 
7. Kyriaki/Sonntag zu hēméra Hēlíou/Tag des Helios. 

Die Tage beginnen im Hellenentum traditionell mit bzw. nach Sonnenuntergang. Der letzte
Tag  des  Monats  wird  hénē kai  néa  («der  Alte  und  der  Neue  [Monat]»)  genannt.  Der
Neumond liegt grundsätzlich auf dem letzten oder vorletzten Tag des hellenischen Monats
(weshalb der Kalender auch «beweglich» oder «flexibel» sein musste). Noumēnía ist der
erste Tag des  sichtbaren Neumonds, wenn der neue Silberstreifen am Himmel sichtbar
wird und die Mondsichel wieder zu wachsen beginnt. Alle Tage sind in 12 Nacht- und 12
Tagesstunden aufgeteilt und dauern von Sonnenuntergang bis Sonnenuntergang.

«Der 1. Tag des Monats wurde ‹neuer Monat [Tag]› genannt. Die Tage 2 bis 10 wurden mit
‹der  zweite  [Tag]  des  zunehmenden  Monats›,  ‹der  dritte  [Tag]  ...›  und  so  weiter
nummeriert. Die Tage vom 11. bis zum 20. wurden einfach durchnummeriert:  ‹der elfte
[Tag]› und so weiter, und markierten die Zeit des Vollmondes. Aber vom 21. Tag bis zum
Ende des Monats wurden die Tage rückwärts gezählt: der Tag 21 wurde ‹der zehnte [Tag]
vom sterbenden [Monat]›, Tag 22 ‹der neunte ...› und Tag 29 ‹der zweite ...› genannt. Den
letzten  Tag  des  Monats,  den  Tag  30,  nannte  man  ‹den  alten  und  neuen›,  um  den
Übergang von einem Monat zum nächsten kenntlich zu machen. In einem Monat von 29
statt 30 Tagen, war es der Tag 29, der weggelassen wurde. Der Begriff ‹der alte und neue›
(hene kai nea) für den letzten Tag des Monats spiegelt die Vorstellung wider, dass der
Mond vom Vorabend teilweise der Mond des alten Monats war, der zu Ende ging, und
teilweise der Mond des neuen Monats, der im Aufkommen begriffen ist. Obwohl Hesiodos
den letzten Tag des Monats als ‹den Dreißigsten› bezeichnet, nennt er den ersten des
folgenden  Monats  ‹den alten›  (Werke  und Tage  766,  771),  als  sei  der  alte  Monat  im
Beginn  des  neuen  eingedrungen»  (Robert  Hannah:  Greek  and  Roman  Calendars:
Constructions of Time in the Classical World, S. 43-44, London 2005).

Mehr zu den Namen der Wochentage: Days of the Week.

http://computus.de/kalenderarten/altgriechisch.html
http://www.cjvlang.com/Dow/dow1.html


Allmonatliche feste Opfertage

Die ersten acht Tage, genauer gesagt die Tage 1-4, 6-8 und der letzte Tag aller attischen 
Monate sind «feste Tage», das heißt: sie gelten jeden Monat. Diese Tage sind bestimmten 
Göttern gewidmet und fallen unter die Kategorie «Hauskult». 

• 01. Noumēnía-νουμηνία (panhellenischer erster Tag eines jeden neuen Monats):
Apollon  Noumenios,  Artemis  Noumenia,  Zeus,  Hermes,  Hera,  Hekate,  Agathos
Daimon  und  die  Ahnen.  Der  heiligste  Tag  des  Monats.  Dieser  Tag  ist  den
Hausgöttern  gewidmet.  An  den  Götterstatuen  wird  Weihrauch  angebracht,
außerdem  werden  sie  mit  Lorbeerzweigen  und  Eiresionen  geschmückt.
Mancherorts werden die privaten Schreine und Kultbildnisse der Hekate bekränzt. 

• 02. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen Götter. 
• 03. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten. 
• 04. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros 
• 06. Artemis (der 6. Tag eines jeden Monats ist der Artemis gewidmet)
• 07. Apollons Geburtsfest (dieser Tag war bei allen Hellenen dem Apollon gewidmet).
• 08. Poseidon und Theseus. 
• 18./19. Apotropäische und kathartische Riten (vor allem nach der Mittagszeit gemäß

Proklos, Kommentare zu Hesiods Werke und Tage, 810. 
• Hénē kai néa-ένη και νέα (letzter Tag des Monats): Hekates Deipnon. Nekysia zu

Ehren der Toten. 

Panhellenische Feste

Wie bereits an anderer Stelle erwähnt, gibt es Feste, die einen panhellenischen Charakter
besitzen und die Einheit der Hellenen in den Vordergrund stellen. Nicht alle davon werden
im  attischen  Kalender  berücksichtigt.  Zu  diesen  Festen  und  Festspielen  gehören  die
folgenden: Aphrodisia, Heraia, Genesia, Lemaia, Mysterien von Eleusis, Soteria, Thalysia,
Olympische  Spiele,  Pythische  Spiele,  Nemäische  Spiele,  Isthmische  Spiele.
Gedenkzeremonien für die Krieger, die in den Schlachten bei den Thermopylen, Plataiai
und Salamis ihr Leben für die Heimat und die Autonomie aller Hellenen ließen.

Es  folgt  der  hellenische  Jahreskalender  von  Attika  für  das  Jahr  «2024»  des
gregorianischen Kalenders. Es sei darauf hingewiesen, dass in diesem Kalender nur  Tage
von religiöser Relevanz vermerkt sind. Insofern fehlen jene Tage, die z.B. die Tagung der
Ratsversammlung  (boule)  markieren.  Ebenso  wurden  im  unten  vorgestellten  Kalender
relevante außerattische Bezüge aufgenommen, die eine Vorstellung vom Reichtum der
griechischen  Festkalender  vermitteln.  Manche  Feste,  die  im  attischen  Kalender
erscheinen, wurden andernorts ebenfalls gefeiert, wenn auch in anderer Form. Außerdem
sollen  unterschiedliche  farbliche  Kennzeichnungen  den  Gebrauch  des  Kalenders  zu
erleichtern. So sind die allmonatlichen «festen» Tage in grauer, Feiertage, die an diesen
Tagen fallen, in schwarzer und Festtage, die für den Hellenismos der Gegenwart relevant
sind, in blauer Farbe dargestellt. Leser, die sich einen detaillierten Einblick in den antiken
attischen Kalender verschaffen möchten, seien auf die Anmerkungen und Links am Ende
der Seite verwiesen. 

Allgemeine Informationen zum hellenischen Kalender: Kalender
Zur Erklärung von Begriffen und Namen siehe: Glossar

https://hellenismos.org/glossar/
https://hellenismos.org/kalender/


JANUAR
Poseideon-Gamelion
Drittes Jahr der 700. Olympiade

1. Private Opfergaben an die Anemoi (Winde) 
3. Galaxia zu Ehren des Apollon Galaxios (?) 
7. Haloa zu Ehren der Demeter Haloaie, des Poseidon Phytalmios 
und Dionysos 
11. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
12. N  oum  ē  nía   des Gamelions
13. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
14. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
15. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros
17. Artemis
18. Apollons Geburtsfest. Opfer an Apollon Delphinios, Apollon 
Lykeios und Kourotrophos 
19. Poseidon und Theseus. Opfer an Apollon Apotropaios, Apollon 
Musagetes und die Nymphen 
20. Opfer an Athena Herosouriois
21. Opfergaben an Demeter, Kore und Zeus Boulaios 
23. Wettbewerbe für Dramaturgie, Opfer an Dionysos Lenaios auf 
Mykonos
23.-27. Lenaia zu Ehren des Dionysos Lenaios
27. Opfer in den Heiligtümern der Artemis, Opfergaben an 
Wegkreuzungen 
29./30. Apotropäische und kathartische Riten 
30. Die Statuen des Dionysos werden mit Efeukränzen (kittóseis) 
geschmückt 

24. Januar: Epikurs Geburtstag



FEBRUAR
Gamelion-Anthesterion
Drittes Jahr der 700. Olympiade

4. Trankopfer für Aphrodite 
7. Theogamia zu Ehren des Zeus Teleios und der Hera Teleia. 
Hieros Gamos von Zeus und Hera. Opfer an Poseidon und 
Kourotrophos 
9. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
10. N  oum  ē  nía   des Anthesterions
11. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter. Opfer an Dionysos Eriphos 
12. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
13. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros
15. Artemis 
16. Apollons Geburtsfest 
17. Poseidon und Theseus 
20. Anthesteria Pithoigia  
21. Anthesteria Khóes 
22. Anthesteria Khýtroi (Opfer an den chthonischen Hermes, 
Hydrophoria) 
27./28. Apotropäische und kathartische Riten 
29. Die kleinen Mysterien 

7. Februar: Proklos' Geburtstag  



MÄRZ
Anthesterion-Elaphebolion
Drittes Jahr der 700. Olympiade

1.-6. Die kleinen Mysterien
3. Diasia zu Ehren des Zeus Meilichios. Trankopfer für Hephaistos 
7. Artemiria oder Amarynthia zu Ehren der Artemis Amarysia, 
Musikalische Wettbewerbe 
10. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
11. Noum  ē  nía des Elaphebolions
12. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
13. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
14. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros
16. Artemis. Elaphebolia zu Ehren der Artemis Elaphebolos (?) 
17. Apollons Geburtsfest 
18. Poseidon und Theseus. Asklepieia zu Ehren des Asklepios, 
Opfer an Asklepios 
Opfer an Dionysos und Gaia 
20.-27. Dionysia ta astika/Die städtischen Dionysia
25. Opfer an Kronos
27. Pandia zu Ehren des Zeus
28. Anakeia zu Ehren der Dioskuren 
28./29. Apotropäische und kathartische Riten
31. Trankopfer für Artemis 



APRIL
Elaphebolion-Mounykhion
Drittes Jahr der 700. Olympiade

01. Galaxia zu Ehren der Rhea 
7. Sotēria zu Ehren des Zeus Soter und des Apollon Pythios 
(panhellenisches Fest in Delphi, Wettkämpfe und Opfergaben) 
8. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
9. N  oum  ē  nía   des Mounykhions, Trankopfer für Artemis Mounykhia 
10. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
11. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
12. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, 
Eros. Eroteia zu Ehren des Eros, Ehrenopfer an Hermaphroditos 
14. Artemis. Delphinia zu Ehren des Apollon Delphinios, Opfer an 
Artemis Soteira 
15. Apollons Geburtsfest 
16. Poseidon und Theseus 
22. Fest der Artemis Brauronia in der Gemeinde Brauron (wurde 
alle fünf Jahre abgehalten)
24. Mounykhia zu Ehren der Artemis Mounykhia (in Peiraieus), 
Gedenktag an den Sieg bei der Schlacht von Salamis 
26./27. Apotropäische und kathartische Riten
27. Olympieia zu Ehren des Zeus Olympios, Anthippasiai 
(Kavalleriewettkämpfe) 
28. Opfer an Leukaspis und Trankopfer für Apollon 
29. Opfer an die Tritopatores 

26. April: Marc Aurels Geburtstag  



MAI
Mounykhion-Thargelion
Drittes Jahr der 700. Olympiade

6. Geburtsfest der Göttin Athena 
7. Hénē kai Néa. Hekates Deipnon 
8. N  oum  ē  nía   des Thargelions
9. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
10. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
11. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, 
Eros. Opfer an Zeus, Apollon Pythios und Apollon Paian, Leto, 
Hermes und die Dioskuren 
12. Fasten auf Thargelia 
13. Artemis. Thargelia zu Ehren des Apollon Thargelios und der 
Artemis Thargelia. Chloeia oder Chloia zu Ehren der Demeter 
Khloe, Opfer an Demeter-Khloe auf der Akropolis. Delia zu Ehren 
der Artemis und des Apollons auf Delos. 
14. Apollons Geburtsfest. Thargelia zu Ehren des Apollon 
Thargelios und der Artemis Thargelia. Heiliger Tag des Apollon 
Delios, Apollon Pythios, Apollon Patroos, Apollon Alexikakos, des 
Helios und der Horen. Am Tempel des Apollon Pythios und an allen 
Häusern werden Eiresionen aufgehängt. 
15. Poseidon und Theseus 
23. Opfer an Zeus Epakrios 
25./26. Apotropäische und kathartische Riten
26. Menedeios («der sich behauptet»), Opfer in der Gemeinde 
Erchia 



JUNI
Thargelion-Skirophorion
Drittes Jahr der 700. Olympiade

1. Kallynteria – Plynteria zu Ehren der Athena Polias (wurden 
ursprünglich separat begangen) 
2. Opfer an Zeus 
6. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
7. N  oum  ē  nía   des Skirophorions
8. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
9. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten. 
Kourotrophos, Athena Polias, Aglauros, Zeus Polieus, Poseidon, 
Pandrosos. Arrephoria 
10. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros
12. Artemis 
13. Apollons Geburtsfest 
14. Poseidon und Theseus 
15. Opfer an Herakles, die Tritopatores und die Hyakinthiden
18. Skirophoria oder Skira (Opfer an Athena Skiras, Poseidon 
Erechtheus, Helios). Opfer an die Tritopatores (Marathon) 
20. Diipoleia zu Ehren des Zeus Polieus 
24./25. Apotropäische und kathartische Riten 



JULI
Skirophorion-Hekatombaion
Drittes Jahr/Viertes Jahr der 700. Olympiade

5. oder 6. (?) Diisoteria zu Ehren des Zeus Soter und der Athena 
Soteira. Opfer an Zeus Soter, Athena Soteira, Asklepios und Hygeia
5. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
6. N  oum  ē  nía   des Hekatombaions, Neujahr 
7. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
8. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
9. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros. 
Aphrodisia 
11. Artemis 
12. Apollons Geburtsfest 
13. Poseidon und Theseus 
17. Kronia zu Ehren des Kronos. Wettkämpfe zu Ehren des Kronos 
und der Moiren in Olympia 
20. Jährliches Opfer an Eirene
20./21. Synoikia zu Ehren der Athena
22. Private Opferungen an die Heroinen und Heroen 
23./24. Apotropäische und kathartische Riten
24. Nemesia zu Ehren der Nemesis und Themis, Nackt-Wettkämpfe
der Epheben (in der Gemeinde Rhamnous) 
25. Delphisches Fest zu Ehren des Apollon 
26. Opferungen an Kourotrophos und Artemis (in der Gemeinde 
Erchia) 
28. Trankopfer für Hermes, Opfer an den Heros und Seher 
Amphiaraos 
28.-31. Die kleinen Panathenaia. (Alle vier Jahre werden die 
«Großen Panathenaia» gefeiert. Diese beinhalten traditionell 
Kavalleriewettkämpfe, musikalische und andere Wettkämpfe für 
Erwachsene, Epheben und Kinder) 



AUGUST
Hekatombaion-Metageitnion
Viertes Jahr der 700. Olympiade

1.-4. Die kleinen Panathenaia (alle vier Jahre werden die «Großen 
Panathenaia» gefeiert. Diese beinhalten traditionell 
Kavalleriewettkämpfe, musikalische und andere Wettkämpfe für 
Erwachsene, Epheben und Kinder) 
2. Opfergaben an Athena Polias, Athena Hygeia, Athena Nike und 
Eros. (Es wird der Peplos der Athena gezeigt und ein Fackellauf 
organisiert.) 
4. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
5. N  oum  ē  nía   des   Metageitnions
6. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter. Herakleia zu Ehren des Herakles (?) 
7. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
8. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros 
10. Artemis 
11. Apollons Geburtsfest. Metageitnia zu Ehren des Apollon 
Metageitnios (?) 
12. Poseidon und Theseus 
16. Opfergaben an Zeus Polieus, Athena Polias, Demeter und 
Apollon Lykeios (?) 
18. Private Opfergaben an Dionysos 
19. Verzierung des Kultbildnisses (agalma) der Hera. Heraia zu 
Ehren der Hera (auf Delos) 
19.-23. Eleusinia zu Ehren der Demeter. Ein Ernte- und Dankfest 
für die Gabe des Getreides. (In der Antike fand das Fest alle zwei 
Jahre statt und es beinhaltete Spiele und Wettbewerbe. Das Fest 
der Eleusinia hat keinen Bezug zu den Eleusinischen Mysterien.)
20. Opfer an Kourotrophos, Hekate und Artemis (in der Gemeinde 
Erchia) 
22./23. Apotropäische und kathartische Riten
23. Opfer an die Heroinen 
24. Opfer an Hera Telchinia 
29. Opfer an Zeus Epoptes (in der Gemeinde Erchia) 



SEPTEMBER
Metageitnion-Boedromion
Viertes Jahr der 700. Olympiade

1. Trankopfer für Persephone und Demeter 
2. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
3. N  oum  ē  nía   des Boedromions
4. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter. Niketeria zu Ehren der Nike 
5. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten. 
Plataia (Gedenktag an die Schlacht bei Plataiai) 
6. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros. 
Opfer an Basile. Opfer an Zeus Eleftherios 
7. Opfer an Epops. Genesia zu Ehren der Vorfahren 
8. Artemis. Artemis Agrotera, Marathon-Tag. (Es wird der Sieg in der
Schlacht bei Marathon gefeiert; Ehrung der Krieger, die in der 
Schlacht bei Marathon für die Heimat fielen.) 
9. Apollons Geburtsfest. Boedromia zu Ehren des Apollon 
Boedromios 
10. Poseidon und Theseus 
14. Charisteria, Opfer an Athena (Dankesgaben für die Freiheit). 
Demokratia zu Ehren der Demokratie und Freiheit 
15. Private Opfer an Demeter, Kore, Dionysos u.a. 
17.-24. Eleusinia ta megala/Die großen Eleusinischen Mysterien. 
(Diese beinhalten Reinigungen, große Opferriten, eine Prozession, 
die heiligen Riten, Fasten, die Zeremonie im Telesterion und 
Heimkehr der Mysten.) 
19. oder 20. Epidauria / Asklepieia zu Ehren des Asklepios 
20. Private Opfer an Dionysos und die anderen Götter 
20./21. Apotropäische und kathartische Riten
29. Opfer an die Nymphen, Acheloos, Alochos, Hermes, Gaia 
(Gemeinde Erchia) und Athena (Gemeinde Teithras) 
30. Trankopfer für Poseidon 



OKTOBER
Boedromion-Pyanepsion
Viertes Jahr der 700. Olympiade

2. Hénē kai néa. Hekates Deipnon 
3. Noum  ē  nía   des Pyanepsions
4. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
5. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
6. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros 
8. Artemis. Proerosia («Vorpflügeopfer» zu Ehren der Demeter 
Proerosia). Oschophoria/Oskhophória zu Ehren der Athena Skiras 
9. Apollons Geburtsfest. Pyanepsia zu Ehren des Apollon und des 
Theseus. An den Haustüren werden Eiresionen aufgehängt. Private
Opfer an Apollon und Artemis 
10. Poseidon und Theseus. Theseia zu Ehren des Theseus. 
Kybernesia.
11. Stenia zu Ehren der Demeter und Kore 
12. Opfer an Demeter 
13.-15. Thesmophoria zu Ehren der Demeter Thesmophoros (nur 
für Frauen) 
16. Opfergaben an die Heroinen 
20./21. Apotropäische und kathartische Riten
28.-30. Apatoureia ein dreitägiges Bürgerfest in Athen. Der erste 
Tag heißt Dorpia, der zweite Anarrhusis und der dritte Koureotis. In 
der Antike fanden Festgelage unter Verwandten und den Phratrien 
statt. Die Söhne wurden von ihren Vätern in die Bürgerliste 
eingeschrieben. Opfergaben an Zeus Phratrios, Athena Phratria 
und Dionysos 
31. Chalkeia zu Ehren der Athena Ergane und des Hephaistos, 
Opfer an Athena Archegetida 



NOVEMBER
Pyanepsion-Maimakterion
Viertes Jahr der 700. Olympiade

1.  Hénē kai néa. Hekates Deipnon
2. Noum  ē  nía   des Maimakterions 
3. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter. Trankopfer für Ares 
4. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
5. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros 
7. Artemis 
8. Apollons Geburtsfest 
9. Poseidon und Theseus 
11. oder 24. Pompaia zu Ehren des Zeus Meilichios. Kathartische 
Riten
17. Trankopfer für Zeus und Hermes. Trankopfer für alle, die in der 
Schlacht bei Plataiai ihr Leben für die Freiheit Griechenlands 
opferten 
18. Dramaturgische Wettbewerbe 
19./20. Apotropäische und kathartische Riten
21. Opfer an Zeus Georgos 
?. Opfer an Zeus Meilichios für einen milden Winter und eine gute 
Ernte für das neue Jahr. Das traditionelle Datum ist nicht überliefert
?. Maimakteria zu Ehren des Zeus Maimaktes. Das traditionelle 
Datum ist nicht überliefert.

6. November: Kaiser Julians Geburtstag  



DEZEMBER
Maimakterion-Poseideon
Viertes Jahr der 700. Olympiade

1. Hénē kai néa. Hekates Deipnon. Trankopfer für Dionysos 
2. N  oum  ē  nía   des Poseideons
3. Agathos Daimon, Heroen und alle Daimonen und chthonischen 
Götter 
4. Athena Tritomenis (Geburtsfest der Athena) und die Chariten 
5. Herakles, Hermes, (Geburtsfest der) Aphrodite Pandemos, Eros 
6. Plerosia in der Gemeinde Myrrhinos und in Peiraieus. Opfer an 
Zeus
7. Artemis
8. Apollons Geburtsfest 
9. Poseidon und Theseus. Poseidea zu Ehren des Poseidon (am 
26. auf Delos) 
11. Die ländlichen Dionysia zu Ehren des Dionysos (?) 
15. Opfer an Poseidon Asphaleios, Poseidon Orthosios und 
Poseidon Themeliouchos. Box-Wettkämpfe 
17. Opfer an Zeus Horios und Zeus Petreus 
19./20. Apotropäische und kathartische Riten
20. Private Opfergaben an die Anemoi (Winde) 
23. Galaxia zu Ehren des Apollon Galaxios (?) 
27. Haloa zu Ehren der Demeter Haloaie, des Poseidon Phytalmios
und Dionysos
30. Hénē kai néa. Hekates Deipnon
31. Die letzte Nacht des Poseideons ist Nyx und Dike gewidmet
 

15. Dezember: Kaiser Neros Geburtstag  



ANHANG
1. Literatur
2. Links
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1. Literatur

Für weitere Informationen zum attischen Kalender siehe: Hellenic Polytheism: Household
Worship  (Athen 2014) von Christos Pandion Panopoulos, Vasilios Cheiron Tsantilas und
Panagiotis Panagiotopoulos, Die Religion der Griechen: Kult und Mythos (München 1994)
von Louise Bruit-Zaidman und Pauline Schmitt-Pantel und  Athenische Feste  (Mainz am
Rhein 1987) von Herbert W. Parke.

2. Links

Für weitere Informationen zu den einzelnen Tagen, Festen und Monatsnamen siehe:

HMEPA 
Episteme Academy Attic Calendar  
Attic Inscriptions 
Hellenismos Today von Timothy Jay Alexander (Google Books) 
Die väterlichen (griechischen) Monatskalender der verschiedenen Poleis 
August Mommsen: Feste der Stadt Athen im Altertum (Leipzig 1898)

3. Weitere Daten

Geburtstage von Denkern und Forschern, die mit ihrem Werk und auf ihre ganz eigene
Weise zur Rehabilitierung des Hellenismos beigetragen haben:

4. Januar: Jean-Pierre Vernant 
16. Januar: Kostas Papaioannou 
3. März: Nikolaos Politis
20. März: Johann Christian Friedrich Hölderlin 
22. April: Vlassis G. Rassias
2. Mai: Johannes Geffcken 
11. Mai: Cornelius Castoriadis 
15. Mai: Thomas Taylor 
23. Mai: Karlheinz Deschner 
25. Mai: Jacob Burckhardt 
22. Juni: Walter Friedrich Otto 
26. Juli: Carl Gustav Jung 
28. August: Johann Wolfgang von Goethe 
9. September: Jane Ellen Harrison 
21. September: Hugh Lloyd-Jones 
15. Oktober: Friedrich Wilhelm Nietzsche 
19. Oktober: Louis Menard 
22. Dezember: Ulrich von Wilamowitz-Moellendorff 

Diese Datei enthält Links auf externe Webseiten Dritter. Auf die Inhalte dieser direkt oder indirekt verlinkten
Webseiten haben wir  keinen Einfluss.  Daher können wir  für die externen Links auch keine Gewähr auf
Richtigkeit der Inhalte oder deren schadfreie Nutzung oder Nichtnutzung übernehmen. Für die Inhalte und
Sicherheit der externen Links sind die jeweilige Anbieter oder Betreiber (Urheber) der Seiten verantwortlich.

https://archive.org/details/festederstadtat00mommgoog/page/n5
https://hellenismos.org/2016/08/14/die-vaeterlichen-griechischen-monatskalender-der-verschiedenen-poleis/
https://books.google.de/books?id=Ie-aHv8rzHoC&pg=PA51&dq=28+Metageitnion+demeter+persephone&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwiDrtLE0NjQAhUhSJoKHbbPCscQ6AEIMDAE#v=onepage&q=28%20Metageitnion%20demeter%20persephone&f=false
https://www.atticinscriptions.com/
https://www.epistemeacademy.org/calendars/yearly_calendar.html?year1=2018&vADBC=AD&CCode=Attic&day=77
http://www.numachi.com/~ccount/hmepa/calendars/700.html

